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Der Abgeordnete zum Nationalrat Hagen und weitere Abgeordnete haben am  

5. November 2014 unter der Zahl 2988/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Sicherheitsoffensive in Österreich: Erfolgsquote und Kosten von Asylverfahren“ 

gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 
Zu den Fragen 1 und 2:  
Dazu ist anzumerken, dass die positiven und die negativen Verfahrensausgänge im 

jeweiligen Jahr nicht mit den in diesem Jahr gestellten Asylanträgen ident sein müssen.  

Jahr Asylanträge positiv negativ 
2010 11.012 2.977 13.290
2011 14.416 3.572 11.553
2012 17.413 3.680 10.745
2013 17.503 4.133 10.379

Bis 
Nov.14 22.881 

Vorläufige 
Daten:  
5.029 

Vorläufige 
Daten: 
7.016 
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Zu Frage 3:  
Die durchschnittlichen Kosten eines Asylverfahrens betrugen beim Bundesasylamt in den 

Jahren 2010 € 1.394,36, 2011 € 1.466,97, 2012 € 1.386,84 und 2013 € 1.474,37.  

 

Zwischen dem Asylverfahren vor dem 1. Jänner 2014 und dem neuen kombinierten Asyl- 

verfahren ab dem 1. Jänner 2014 ist keine direkte Vergleichbarkeit mehr gegeben, da das 

Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl nunmehr im Zuge der Prüfung eines Antrages auf 

internationalen Schutz auch über die Abschiebung und Duldung nach dem 7. Hauptstück, 

aufenthaltsbeendende Maßnahmen nach dem 8. Hauptstück und die Ausstellung von 

Dokumenten für Fremde nach dem 11. Hauptstück des FPG sowie über die Gewährung von 

Aufenthaltstiteln aus berücksichtigungswürdigen Gründen nach dem 7. Hauptstück des 

AsylG 2005 abspricht.  

 

In Anbetracht des dafür erforderlichen hohen Verwaltungsaufwandes und mangels 

Vergleichbarkeit kann eine Beantwortung der Frage bezüglich 2014 nicht erfolgen. 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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